
 
 
 

 

Verantwortlichkeiten von Schulleiterinnen und Schulleitern, 

Sammlungsleiterinnen und Sammlungsleitern sowie Fach-

lehrkräften im Fachbereich Chemie 

 

Gemäß der "Richtlinie zur Sicherheit im Unterricht" (RiSU) vom 

21.09.2023 tragen Schulleiterinnen und Schulleiter, Sammlungsleiterin-

nen und Sammlungsleiter sowie Fachlehrkräfte die Verantwortung insbe-

sondere in den folgenden aufgeführten Bereichen. 

Im Anschluss finden Sie die wichtigsten Verantwortlichkeiten nicht er-

schöpfend zusammengefasst. 

  

1. Schulleiterinnen und Schulleiter 

Die Schulleitung trägt die Verantwortung für den inneren Schulbe-

reich. 

Für Schulleiter und Schulleiterinnen besteht die Möglichkeit, bestimmte 

Aufgaben, die sich aus dieser Verantwortung ergeben, auf Lehrkräfte 

schriftlich zu übertragen, die in dem zu übertragenden Bereich 

fachkundig sind und eigenverantwortlich tätig werden. Die 

Aufgabenübertragung entbindet Schulleiter und Schulleiterinnen jedoch 

nicht von ihrer Aufsichts- und Organisationsverantwortung, die nach 

Landesrecht geregelt sind. Das Formblatt zur Übertragung von 

Schulleiteraufgaben ist auf Seite 209 (III – 2.10, Muster A) der RiSU zu 

finden. 

Tätigkeiten RiSU-

Kapitel 

Erstellung und Dokumentation von Gefährdungsbeurteilungen 
(nach §§ 5, 6 Arbeitsschutzgesetz, § 9-15 Mutterschutzgesetz 
bzw. den entsprechenden Regelungen der Länder für schwangere 
bzw. stillende Beamtinnen, § 3 Unfallverhütungsvorschrift 
„Grundsätze der Prävention“ für alle Gefährdungen, S-T-O-P-
Prinzip (§ 4 Arbeitsschutzgesetz) und § 6 Gefahrstoffverordnung) 

I – 0.1 
I – 0.2 
I – 0.3 
I – 3.2 

III – 2.4 

Erstellung von Betriebsanweisungen I – 0.1 
I – 3.16 
III – 2.1  

Festlegung und Durchführung von Schutz- und Hygienemaß-
nahmen 

I – 0.1 
I – 6.2 

Sicherheitsunterweisung und -unterrichtung für Schülerinnen 
und Schüler, Lehrkräfte, Hausmeisterinnen und Hausmeister, 
Reinigungs-, Wartungs- und Reparaturpersonal 

I – 0.1 
I – 3.16 
III – 2.1 
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Führung eines Gefahrstoffverzeichnisses inkl. mind. jährlicher 
Überprüfung 

I – 1 
I – 3.2.3 

Bereitstellung von Sicherheitsdatenblättern u. a. I – 3.2.3 
I – 3.16.1 

Beaufsichtigung nicht fachkundiger Personen I – 3.12.3  

Sicherstellung der Einhaltung aller Regelungen der Gefahr-
stoffverordnung 

I – 3.1.14  

Eintreten für die sichere Einrichtung der Fach- und 
Fachnebenräume gegenüber dem Sachkostenträger; 
Augenspülvorrichtungen 

"Geltungsbe-
reich" 

I – 1 
I – 3.10 

III – 1 
Besondere Vorschriften für schwangere oder stillende 
Lehrerinnen oder 
Schülerinnen 

I – 3.7 

Planung von Notfallmaßnahmen I – 3.15 

 

2. Sammlungsleiterinnen und Sammlungsleiter 

Der Sammlungsleiter/die Sammlungsleiterin übernimmt die Umsetzung von 

Schulleiteraufgaben nach schriftlicher Übertragung. 

Die Sammlungsleitung ist außerdem zuständig für: 

Tätigkeiten RiSU-Kapitel 

Bereitstellung aller sicherheitsrelevanten Informationen, 
Betriebsanweisung, Unterweisung und Unterrichtung 

I – 3.2.3 
I – 3.16.1  

Durchführung und Überwachung regelmäßiger Prüfungen I – 10.9 
III – 7.7 
III – 10 

Überprüfung der Räumlichkeiten  III – 1 

S-T-O-P-Prinzip, Substitution (Ersatzstoffprüfung) I – 0.3 
I – 3.2.4 

I – 3.4 

Beschaffung, Kennzeichnung, Lagerung und Entsorgung von 
Chemikalien  

I – 3.5 
I – 3.12 
I – 3.13 

I – 4.1 
I – 5 

II – 1.2 
III – 2.5 
III – 2.6 
III – 2.7 

Beschaffung von Schutzausrüstung  I – 2 
I – 3.11 

Bereitstellung von Bedienungsanleitungen und Checklisten / 
Handlungshilfen 

I – 1 
III – 2.4 
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3. Fachlehrkräfte 

Die Fachlehrkraft übernimmt im Rahmen ihres Unterrichts die Verant-

wortung für die Umsetzung der sicherheitsrelevanten Bestimmungen, 

dazu muss sie mit den für sie relevanten Inhalten der RISU vertraut sein. 

Die Anforderungen und Hinweise für die Tätigkeit mit Geräten und 

Gefahrstoffen, die Durchführung von Versuchen usw. richten sich an die 

unterrichtende Lehrkraft. Sie ist verpflichtet die Sicherheitsbestim-

mungen einzuhalten und die Hinweise auf Gefährdungen bei 

Tätigkeiten mit Geräten und Gefahrstoffen zu beachten. 

Neben der Gewährleistung von Sicherheit ist die Sicherheitserziehung 

der Schülerinnen und Schüler eine wichtige Aufgabe. Die Lehrkraft hat 

die fachlichen Voraussetzungen für einen sachgerechten Umgang mit 

Geräten und Stoffen zu vermitteln und die Schüler bei jeder Gelegenheit zu 

einem sicherheitsgerechten Verhalten anzuhalten. 

 

Tätigkeiten RiSU-Kapitel 

Einhaltung von Sicherheitsbestimmungen "Geltungs-
bereich" 

I – 0 
I – 2 

I – 3.2.1 
I – 3.2.2 
I – 3.2.4 

Sicherheitserziehung und halbjährliche Unterweisung der 
Schüler 

I – 3.16.1 

Information der Schüler über Not-Aus- und Hauptschalter, 
Löscheinrichtungen, Augennotduschen, Fluchtwege bzw. 
bestehenden Rettungsplan 

I – 2 
  

Ständiges Anhalten der Schülerinnen und Schüler zu 
sicherheitsgerechtem Verhalten 

"Geltungs-
bereich" 

Erstellung von Gefährdungsbeurteilungen für den eigenen 
Unterricht unter Berücksichtigung des Reifegrades und 
Kenntnisstandes der Schüler vor Aufnahme der Tätigkeit 
(Dokumentation!) 

I – 0.2 
I – 0.3 
I – 3.2 
I – 3.3 

III – 2.4 

S-T-O-P-Prinzip; Pflicht zur Substitution (Ersatzstoffprüfung) 
inkl. Dokumentation 

I – 0.3 
I – 3.2.4 

Durchführung von Versuchen und Schülerübungen nur soweit 
sicheres Arbeiten möglich ist, vgl. Maßnahmen nach der 
Gefahrstoffverordnung 

I – 2 
I – 3.4 

Durchführung von Schutz-, Hygiene- und ggf. Erste-Hilfe- 
Maßnahmen 

I – 3.3 
I -3.4 

I – 3.14 

Erkennung und Meldung von Defekten, Kennzeichnung 
defekter Geräte 

I – 1 
I – 5.1 

II – 1.3 
II – 1.4.2 
III – 7.6  
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Beaufsichtigung der Schülerinnen und Schüler I – 2 

Beachtung von Verwendungsverboten oder Tätigkeits-
beschränkungen 

I – 3.2  

I – 3.5  

I – 3.6 

Beachtung besonderer Vorschriften für schwangere oder 
stillende Lehrerinnen oder Schülerinnen 

I – 3.7  

Vermeidung der Gefährdung Dritter im Unterrichts- und 
Sammlungsbereich 

I – 3.16 

 

 

Entsprechend den Zuständigkeitsregeln im Schulwesen tragen die Sachauf-

wandsträger (Sachkostenträger) die Verantwortung für Bau und Aus-

stattung der Schulen sowie Ver- und Entsorgung mit bzw. von Ver-

brauchsmaterialien wie beispielsweise Chemikalien. 


